


Liebe Gemeinde, 

voller Trauer über das brutale Geschehen des 
Karfreitags gehen zuerst die Frauen zum Grab, 
um den Leichnam zu salben. Sie müssen sich an 
die neue Situation gewöhnen, dass die Zeit offen-
sichtlich weitergeht - ohne ihren geliebten Herrn. 
Hinzu kommt die Tatsache, dass das Grab geöff-
net und der Leichnam Jesu nicht mehr da ist. So 
tritt zu ihrer Trauer noch Ratlosigkeit,  tiefes Er-
schrecken und ein bohrender Schmerz hinzu, nun 
auch der letzten greifbaren Erinnerung beraubt zu 
sein. Hier erscheint das Berühmte: Jetzt ist alles 
aus! 

In diesen trauernden und ratlosen Frauen findet sich schlechthin der Mensch wieder, 
der trauert, der ratlos ist, der Schmerz verspürt, weil ein lieber Mensch verstorben 
ist, weil es unter den Menschen Hass gibt, weil die Zukunft ohne wirkliche Zukunft 
erscheint. In diesen Frauen wird uns Menschen jedoch zugleich Trost zuteil. Denn 
sie, die in der Nähe des Herrn gelebt haben, trauern wie wir und erfahren das oft so 
aussichtlose Dasein der heutigen Welt im Innersten ihres Herzens. 

Wir Menschen stehen also mit den Frauen am Grab, am Grab der Welt, am Grab 
der Liebe, am Grab der Hoffnung. Hier wird eine geistige Verbundenheit mit allen 
Menschen und ihrem Dasein sichtbar. Gesellen wir uns einen Augenblick zu ihnen 
und lassen uns auf diese Weise in diesen ersten Schritt ihrer österlichen Erfahrung 
hineinnehmen. Denn ohne diesen Schritt kommt man nicht weiter. Wer hier nur auf 
menschliches Vermögen setzen würde besäße keine Chance, diesem Kreislauf der 
Trauer zu entkommen. 

In diese Trauer hinein geschieht dann das für den Glauben und die Zukunft der 
Menschen Entscheidende. Zwei Männer in leuchtenden Gewändern verkünden den
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Frauen den Sieg Jesu über den Tod. Ihnen wird dargelegt, dass all das geschehen 
musste damit der Tod durch Gott ein für allemal besiegt wird. Der Evangelist Lu-
kas lässt durchblicken, dass die Frauen und auch die Apostel erst in kleinen Schrit-
ten zur Fülle der Gewissheit über die Auferstehung gelangen. Obwohl es der Herr 
selbst war, der sie über den Weg Gottes der liebenden Hingabe, der Preisgabe des 
Lebens am Kreuz und seiner machtvollen Auferstehung belehrt hatte, bedurften sie 
in ihrer Trauer einer vielfachen Bestätigung dieser Frohen Botschaft. 

Die Frauen und die Apostel, die das Berichtete erst für Geschwätz halten, merken 
hier am eigenen Leibe, was es heißt, an Jesus Christus zu glauben und seinen Wor-
ten zu vertrauen. Nur durch die immerwährende Begegnung mit seiner Person und 
mit seinem Wort kann dieser Glaube bestehen und wachsen. Ein Glaube, der einmal 
übernommen, aber nicht gelebt wird, stirbt wieder. Wenn er die Welt des Todes 
wirklich verändern will, dann ist er auf Nahrung angewiesen, die wir in der Verkün-
digung der Kirche, in den österlichen Sakramenten, vor allem der Eucharistie und 
der Beichte, sowie in einem glaubhaften Zeugnis in Wahrheit und Liebe empfan-
gen. Vernehmen wir die wohlwollende Mahnung, die sich dahinter verbirg. Ohne 
den täglich gelebten und genährten Glauben bleibt die Welt des Menschen im Dun-
keln. 

Lässt sich jedoch der Glaube nähren und bestärken, dann kann er die Berge unse-
res Lebens versetzen. Die Frauen und die Apostel brechen auf, um die alles verän-
dernde Botschaft in die Welt zu bringen. Wie zu Beginn der Osternacht die dunkle 
Kirche von der Osterkerze erhellt wurde und das Licht unsere Kerzen erreicht hat, 
so durchwirkt die Botschaft vom Sieg über den Tod unser ganzes Leben. Sie macht 
alles hell, auch und gerade die schweren Stunden. 

Vorwort
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Erstkommunion 2008

Unter dem Motto „Mit Jesus im Boot“ bereiten sich 65 Jungen und Mädchen aus unserem Seelsorge-
bereich auf die Erste Heilige Kommunion vor. Sie haben sich bereits von Menschenfischern (Eltern, 
Religionslehrer, Pfarrer…) einfangen und für Jesus begeistern lassen. Nun wollen sie sozusagen noch 
weiter „ins Boot“ einsteigen und teilhaben an der Mahlgemeinschaft im Gottesdienst. Möge sie unser 
Gebet dabei begleiten.

Termine:
6. April 2008 in Bühl
13. April 2008 in Schnaittach
20. April 2008 in Kirchröttenbach

Bühl

Tim Bayer
Elena Fischer
Maximilian Gruner
Franz-Fabian Hambsch
Michael Holfelder
Alida Krauser
Fabian Laus
Lukas Mirsbeger
Maximilian Munker
Dominik Seibold
Natalie Seibold
Lisa Sischka
Ralf Sommer
Lisa Sommerer
Verena Stadtfeld
Antonia Taufer
Laura Todde
Tobias Weber
Julia Zeug

Kirchröttenbach

Christian Bezold
Tim Brandmüller

Andreas Brandmüller
Felix Dotzler
Laurin Eckert
Selina Förster

Benjamin Gebhard
Tobias Gebhard

Lena Herbst
Markus Kampfer
Christina Kugler
Tristan Kulhanek

Laura Meier
Martin Michel
Sandra Müller

Tanja Ohlwerter
Michael Pabst
Florian Perras
Jasmin Pfister

Max Rammensee
Julia Singer

Natalie Terranova
Simon Weber

Annalena Westphal
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Schnaittach

Sebastian Bernert
Marcel Bezold
Lea Britting
Elisa Catania
Anja Götz
Leonhard Haselbek
Nico Hauser
Victoria Kreiner
Kyara Legl
Laura Leibbrandt
Aaron Pelzer
Laura-Marie Prokop
Dana Scharrer
Niklas Schiffer
Julia Schlicht
Jan Schollmeier
Vanessa Stegmann
Johanna Streicher
Jessica Ventre
Mariateresa Ventre
Mario Wiencek
Jennifer Worm

Erstkommunion 2008

Bilder von der Kommunionvorbereitung

Impressum:
	 Herausgeber:  Seelsorgebereich Bühl, Kirchröttenbach, Schnaittach
	 Druck:	 	 Druckerei	Weber,	Auflage:	4.300	Stück
	 V.i.S.d.P.	 	 Pfarrer	Hans	Eisend,	Marktplatz	27,	91220	Schnaittach
	 Redaktion:		 SachA	Öffentlichkeit;	Bühl,	Kirchröttenbach,	Schnaittach
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Fronleichnam - Pfarrfeste - Wallfahrten

Herzliche Einladung zu den Pfarrfesten:

Kirchröttenbach: 
22. Mai 2008

Schnaittach:  
15. Juni 2008 - Beginn um 13:00 Uhr mit 
einem Gottesdienst im Garten des Kinder-
gartens.

Wallfahrten
Bühl:  19. Juli 2008    
 5.30 Uhr  Auszug aus der Pfarrkirche
 16.00 Uhr  Kreuzwegandacht in Gößweinstein
 19.30 Uhr  Wallfahrtsamt in der Basilika Gößweinstein

 20.Juli 2008       
                      ca. 6.45 Uhr  Auszug aus der Basilika Gößweinstein
                      ca. 13.00 Uhr  Ankunft der Wallfahrer in Bühl

Kirchröttenbach: 26. April 2008 
 05:00 Uhr Segen und Auszug aus der Pfarrkirche
 15:30 Uhr Kreuzweg in Gößweinstein
 19:00 Uhr  Wallfahrtsamt

Schnaittach:  5. Juli 2008
 04.30 Uhr  Aufbruch vor der Pfarrkirche
 15.00 Uhr Kreuzweg in Gößweinstein
 17.30 Uhr  Wallfahrtsamt in Gößweinstein

Fronleichnamsprozessionen 

Bühl:  22. Mai - 08:00 Uhr Eucharistiefeier mit anschließender Prozession

Hormersdorf: 25. Mai - 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Fronleichnamsprozession

Kirchröttenbach:   22.Mai  - 08:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Fronleichnamsprozession  
  anschl. PFARRFEST

Schnaittach:   25. Mai - 08:00 Uhr Festgottesdienst anschl. Fronleichnamsprozession
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Firmung - Caritas - Erwachsenenbildung

FIRMUNG IM SEELSORGEBEREICH - IHR SEID DAS LICHT DER WELT!

Unter diesem Motto bereiten sich in diesem Jahr 68 Jungen und Mädchen auf das Sakrament der Fir-
mung vor. Der Firmweg besteht aus drei Phasen: In der Gruppenphase treffen sich die Jugendlichen 
mit ihren Firmgruppenleitern in Kleingruppen, um sich miteinander auf den Weg machen, um den 
Glauben (neu) zu entdecken. In der Zweiten Phase, der Gemeindephase, sollen die Firmlinge das 
Leben unserer Seelsorgeeinheit kennen lernen. Dabei können sie in den verschiedenen Gruppen und 
Kreisen der Pfarrei schnuppern und sich einbringen. 

Und in der Entscheidungsphase treffen die Jugendlichen dann ihre Entscheidung, ob sie sich firmen 
lassen. 

Am Samstag, den 11. Oktober 2008  wird dann 
Domkapitular Otto Münkemer das Sakrament der Firmung spenden. 

Michael Leicht

Gibt es noch Gruppen und Kreise, die Jugendliche zu sich einladen wollen? Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt.

Immer mehr Menschen, gerade ältere Menschen, brauchen andere Menschen, die 
ihnen helfen und sie begleiten. Das sind oft nur kleine Aufmerksamkeiten - 
Dies ist ein echt diakonischer Dienst im christlichen Sinne! – 

Der Caritasverband, die kath. Erwachsenenbildung Nürnberger Land und das Se-
niorenreferat der Diözese Bamberg veranstalten in unserem Dekanat Neunkirchen 
a. S. einen Kurs für Frauen und Männer die für so einen Dienst „MENSCHEN 
BEGLEITEN IM ALTER“ in unseren Pfarrgemeinden bereit sind. In den Kirchen 
liegen Flyer, bzw. Anmeldungen auf oder Sie können im Pfarrbüro nähere Infor-
mationen bekommen.

Es wäre echt erfreulich, wenn sich Gläubige aus unseren Gemeinden für so einen Dienst interessieren 
würden!

Kath. Erwachsenenbildung

Aus Anlass der 75. Wiederkehr der nationalsozialistischen Bücherverbrennung lädt das Kath. Er-
wachsenenbildungswerk zu folgender Veranstaltung herzlich ein:

„Verbrannte Bücher – ein literarisches Gedenken“

Der Theologe und Schriftsteller Josef Dirnbeck wirft einen Blick in die
Geschichte und zeigt die Abgründe und Hintergründe von Bücherverbrennungen auf.

Termin: Dienstag, 6. Mai 2008, 19:30 Uhr - Ort.: Haus der Begegnung, Schnaittach
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Pfarrei Bühl und Hormersdorf

 Sternsingeraktion 2008

Wir danken allen Kindern und Jugendlichen, die als Sternsinger unterwegs waren.
Der Erlös aus der diesjährigen Sternsingeraktion betrug ca. 7.400,00€ und kommt 
sowohl unserem Missionsprojekt  "Schule in Nigeria" sowie allgemeinen 
Kinderprojekten zugute.

Mariä Heimsuchung Bühl-Hormersdorf

Wir danken allen Kindern und Jugendlichen, die als Sternsinger unterwegs waren.
Der Erlös aus der diesjährigen Sternsingeraktion betrug ca. 7.400,00 € und kommt
sowohl unserem Missionsprojekt „Schule in Nigeria“ als auch allgemeinen
Kinderprojekten zugute.
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Pfarrei Bühl und Hormersdorf

Unsere Jugend aus Bühl informiert

Spielenachmittag am 13.01.08

Damit für die Kinder und Jugendlichen unserer Pfarrei auch etwas geboten wird haben 
sich Mitglieder aus verschiedensten Gremien unserer Pfarrei zusammengeschlossen 
um verschiedene Aktionen für Kinder und Jugendliche zu organisieren und zu 
gestalten.

Unsere erste Veranstaltung war ein Spielenachmittag, für Kinder im Alter zwischen 6 
und 15 Jahren, am 13.01.2008 bei denen die Eltern zum Kaffee herzlich eingeladen 
waren.
Wir hatten den Tag in zwei Teile aufgeteilt. Zuerst wurden Brettspiele gespielt, die die 
Kinder zum Teil selbst mitgebracht haben. Wenn sie Probleme hatten, wurden sie von 
den Größeren unterstützt. Danach haben wir ein Spiel gespielt, dass im ganzen Haus 
statt fand, bei dem die Kinder in vier Gruppen aufgeteilt wurden. Sie mussten 
bestimmte Aufgaben erfüllen, während sie das ganze Haus durchsuchten um mit 
Nummern versehene Zettel suchten. Sie mussten alle Aufgaben in der Gruppe erfüllen 
und durften sich auch auf der Suche nach den Zetteln nicht trennen.
Am Ende des Spielenachmittags haben uns viele Kinder erzählt, dass es ihnen gut 
gefallen hat.
Dieses Ergebnis hat uns natürlich sehr gefreut und so haben wir gleich eine weitere 
Veranstaltung für voraussichtlich 09.03.2008 festgesetzt. Dann wollen wir einen 
Bastelnachmittag mit dem Thema Ostern veranstalten.

Schau doch auch Du mal vorbei! Bestimmt gefällt es dir auch! 

(Jessica Renner)

_______________________________________________________________________________

Termine  der Katholischen  Erwachsenenbildung:

 03.04.08 um 19.45 Uhr im Pfarrheim Bühl

       "MARIA - Gottesmutter in Glauben, Brauchtum und Kunst"
  Referentin Frau Elisabeth Schillab

 

Ab Montag 26.05.08 von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Pfarrheim Bühl

         YOGA-Kurs

        Es finden 10 Treffen statt. Gebühr 45,00 €
        Voranmeldung bei Fr. Escherich, Tel. 09155-1872

Mariä Heimsuchung Bühl-Hormersdorf
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Pfarrei Bühl und Hormersdorf

Neues aus dem Kindergarten

Hüttenbach
Katholischer KindergartenHüttenbachTel.09155/806

______________________________________________________________________

Die Kirchenverwaltung, das Team und vor allem die Schulkinder freuen sich, seit Mitte 
Januar Ulla Neugebauer – eine Lehramtsanwärterin - in ihrer Mitte zu haben. 
Frau Neugebauer wurde als Zweitkraft für die Schulkindbetreuung eingestellt.
Eine weitere Neueinstellung hat unser Kindergarten im März zu verzeichnen. 
Christine Steiger wird dann als Erzieherin in Teilzeit bei den Marienkäfern arbeiten.

Die diesjährige Faschingsfeier unserer Einrichtung stand unter dem Motto 
„ Kuntabunt“ und brachte wie immer viele farbenfrohe Kostüme hervor. Wienerle
 und Brezen sponserte der Elternbeirat und für die musikalische Unterhaltung und das 
Programm standen dieses Jahr gleich noch vier Schnupperpraktikantinnen
 zur Verfügung. Ein besonderes Highlight stellte die mexikanische „Pinata“ dar. 
Eine große hohle Kugel, in unserem Fall aus Pappmache, welche mit kleinen 
Geschenken gefüllt, aufgehängt und mit Hilfe von Stöcken zerschlagen wurde.

Zum Basteln für den Osterbazar lud der Förderverein des Kindergartens alle 
interessierten Mütter, Tanten, Omas und überhaupt jeden ein. In geselliger Runde 
unterstützten wir hiermit kreativ den Kindergarten.
Die entstandenen Werke werden dann am Sa, 15. März und So, 16.März jeweils nach 
dem Gottesdienst ausgestellt und verkauft. Vielleicht benötigt der eine oder andere 
von Ihnen ja noch Osterschmuck oder ein kleines Geschenk und möchte 
auf diese Weise den Kindergarten unterstützen.

Blick in die Zukunft: „Ein Haus für Kinder“
Nachdem unser Kindergarten bereits die letzten Jahre Schulkinder aufgenommen und 
seit diesem Jahr die Schulkindbetreuung ausgebaut hat, öffnen wir uns ab September 
2008 auch den allerjüngsten. Kirchenverwaltung und Team planen 
eine Kinderkrippe für die 0 bis 3 jährigen und möchten so den Fortbestand 
unserer Einrichtung sichern. 
Anmeldungen für einen Platz in der Kinderkrippe, Kindergarten- oder Schulkind- 
betreuungsgruppe können jederzeit nach telefonischer  Terminvereinbarung
erfolgen. 

Ihr Kindergarten-Team

Mariä Heimsuchung Bühl-Hormersdorf
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Pfarrei Bühl und Hormersdorf

Osterkerzenverkauf 

Der Frauenkreis Bühl bietet zu Ostern wieder selbst gebastelte Osterkerzen zum Kauf 
an. Verkauf am Samstag, 15.3. vor der Abendmesse um 19.00 Uhr und am Sonntag, 
16.3. vor dem Festgottesdienst um 9.30 Uhr.

Fatima - Andachten

Jeden 13. der Monate Mai bis Oktober 2008 finden um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Bühl Fatima-Andachten mit anschließender Lichterprozession statt.

Pfarrwallfahrt nach Gößweinstein

Samstag, 19.07.   5.30 Uhr Auszug aus der Pfarrkirche
16.00 Uhr Kreuzwegandacht in Gößweinstein
19.30 Uhr Wallfahrtsamt in der Basilika Gößweinstein

Sonntag, 20.07.  ca.   6.45 Uhr Auszug aus der Basilika Gößweinstein
    ca. 13.00 Uhr Ankunft der Wallfahrer in Bühl

Frauenkreis Bühl 

Wir laden zu folgenden Terminen herzlich ein!

Donnerstag, 03.04.2008, 19.45 Uhr - Pfarrheim Bühl
"MARIA - Gottesmutter in Glauben, Brauchtum und Kunst", Referentin Frau 

Elisabeth Schillab

Dienstag, 06.05.2008, 13.00 Uhr -   Halbtagesfahrt  
Würzburg, Franziskaner Kloster, Informationen zur Straßenambulanz von Bruder 

Tobias

Donnerstag, 19.06.2008, 19.00 Uhr - Pfarrkirche Bühl
Gottesdienst für Verstorbene des Fraukreises, gestaltet vom Frauenkreis

Mittwoch, 25.06.2008 - 14.30 Uhr - Pfarrheim Bühl
Vortrag "Die Arbeit eines Gemeinderefentars" - Es berichtet Herr Markus Brügel, 

Gemeindereferentar unseres Seelsorgebereichs 

Weitere Termine
09.04.2008 14.30 Uhr Seniorennachmittag
28.05.2008 14.00 Uhr Krankengottesdienst
25.06.2008 14.30 Uhr Seniorennachmittag
08.07.2008 13.00 Uhr Halbtagesfahrt (Ziel wird noch bekannt gegeben)
16.07.2008 14.00 Uhr Krankengottesdienst

Vortrag „Die Arbeit eines Gemeindereferenten“ - es berichtet Herr Markus Brügel
Gemeindereferent unseres Seelsorgebereiches

Heimsuchung Bühl-Hormersdorf

Gottesdienst für Verstorbene des Frauenkreises, gestaltet vom Frauenkreis

Pfarrei Bühl und Hormersdorf

Komm heiliger Geist ...

Herzliche Einladung an alle zu unserem Dekanatstag am 31.5. in Röthenbach!

Unter dem Lied-Motto "Komm heiliger Geist mit deiner Kraft, die uns verbindet und Leben 
schafft" veranstaltet unser katholisches Dekanat zum ersten Mal überhaupt einen Tag für 
alle, die sich unserer Kirche zugehörig fühlen, egal, ob aus Bühl, Hartenstein, Hersbruck, 
Kersbach, Kirchröttenbach, Lauf, Neuhaus, Neunkirchen, Röthenbach, Rückersdorf, 
Schnaittach oder Schwaig. Alle sind herzlich eingeladen!

Programm:
14.30 Eucharistiefeier in St. Bonifatius, Röthenbach
16.00 Kaffee
16.15 Workshops und Veranstaltungen
18.00 Abendessen
19.30 Abschlussandacht
20.30 Ausklang mit Feuer und Flamme.

Geboten wird viel, vom Kindermusical "Rats" über Orgelkonzert, Trommelworkshops und 
Klangrohrbasteln bis hin zum kirchlichen Kabarett.
Von Glaubensgespräch über Meditation bis hin zu einem Erfahrungsbericht aus 
Lateinamerika.
Von New Games über Brotbacken und Schmieden bis hin zu ruhigen und wilden Tänzen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit Kaffee und Kuchen, abends mit warmem Essen und 
Getränken.
Veranstalter ist der Dekanatsrat der Katholiken im Dekanat Neunkirchen am Sand, also das 
gewählte Laiengremium, in Zusammenarbeit mit dem Dekan und den hauptberuflichen 
Seelsorgern. Wir haben festgestellt, dass unser Dekanat sehr viel zu bieten hat und wollen 
uns gegenseitig kennenlernen und einen schönen Nachmittag und Abend miteinander 
verbringen. Wir wollen uns einfach mal freuen, dass es uns und unsere Kirche gibt.
Zögern Sie nicht: kommen Sie und bringen Sie auch Ihre Familien und Freunde mit.
Wenn der heilige Geist uns gewogen bleibt, wird es auf jeden Fall ein schöner Tag!

Ihr

Wolfgang Angerer                                          Fritz Kroder 

(Dekan)                                                          (Vorsitzender des Dekanatsrats)
________________________________________________________________________________

Begegnungsgottesdienst mit Behinderten

Am Samstag den 21. Juni 2008 findet um 19.00 in der Pfarrkirche Bühl wieder ein 
Begegnungsgottesdienst mit Behinderten statt. Hierzu laden wir alle Gläubigen recht 
herzlich ein.
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Pfarrei Bühl und Hormersdorf

Gottesdienste

Freitag - 14.03.
19.00 Kreuzweg

Samstag – 15.03.
19.00 Sonntagvorabendmesse

Palmsonntag – 16.03.  
 9.30 Palmweihe mit Palmprozession 

und Pfarrgottesdienst
10.45 Eucharistiefeier in Hormersdorf
17.00 Kreuzweg

Montag – 17.03.
  8.00 Hausfrauenmesse 
15.30 Rosenkranz

Mittwoch – 19.03.
  9.30 Krankengottesdienst in den 

Wohnungen

Gründonnerstag – 20.03. 
19.00 Abendmahlmesse, 

Übertragung des Allerheiligsten, 
anschließend Ölbergandacht

Karfreitag – 21.03
  8.00 Beichtgelegenheit
  9.00 Kreuzweg zum Hohen Kreuz
10.30 Kreuzweg in Hormersdorf
15.00 Karfreitagliturgie anschließend 

Stille Anbetung 
18.00 Beichtgelegenheit
19.00 Andacht zu den Sieben Worten 

Jesu

Karsamstag – 22.03.
Stille Anbetung 

Ostersonntag – 23.03.
 5.00 Osterliturgie mit Speisenseg.
 8.30 ökumenischer Gottesdienst in 

Hormersdorf
 9.30 Festgottesdienst mit 

Speisensegnung

Ostermontag – 24.03.
  9.30 Familiengottesdienst anschl. 

Ostereier suchen
10.45 Eucharistiefeier in Hormersdorf

Donnerstag – 27.03.
19.00 Eucharistiefeier

Samstag -29.03.
19.00 Sonntagvorabendmesse

Weißer Sonntag – 30.03.
Jubelkommunion
 9.45 Treffen der Jubilare im 

Pfarrheim und Einzug
10.00 Eucharistiefeier  
14.30 Dankandacht 

Montag – 31.03.
Verkündigung des Herrn
  8.00 Hausfrauenmesse
18.45 Rosenkranz

Dienstag - 01.04.
 8.00 Schulgottesdienst

Donnerstag – 03.04.
18.15 Gebet um geistliche Berufe 
19.00 Eucharistiefeier

Freitag – 04.04.
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Aussetzung
19.00 Eucharistiefeier

Samstag 05.04.
19.00 Sonntagvorabendmesse

Sonntag – 06.04.
 9.15 Treffen der Kommunionkinder 

im Pfarrheim anschl. Einzug in 
die Kirche

 9.30 Erstkommunionfeier
10.45 Eucharistiefeier in Hormersdorf
17.00 Dankandacht

Montag – 07.04.
 9.30 Dankgottesdienst der 

Erstkommunionkinder
im Pfarrheim

18.45 Rosenkranz

Mariä Heimsuchung Bühl-Hormersdorf
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Pfarrei Bühl und Hormersdorf

Donnerstag – 10.04.
19.00 Eucharistiefeier

Samstag – 12.04.
19.00 Sonntagvorabendmesse

Sonntag – 13.04.
 9.30 Pfarrgottesdienst

Montag – 14.04.
 8.00 Hausfrauenmesse
18.45 Rosenkranz

Donnerstag – 17.04
19.00 Eucharistiefeier

Samstag – 19.04.
 8.00 Gottesdienst der 

Erstkommunikanten
anschließend Ausflug

Sonntag - 20.04.
10.00 Patronatsfest in Hormersdorf

Montag – 21.04.
Heilige Konrad
 8.00  Hausfrauenmesse
18.45 Rosenkranz

Donnerstag – 24.04.
19.00 Eucharistiefeier

Samstag – 26.04
19.00 Sonntagvorabendmesse

Sonntag – 27.04. 
 6.30 Bittprozession nach 

Hormersdorf
 8.00 Eucharistiefeier in Hormersdorf
 9.30 Pfarrgottesdienst

Montag – 28.04.
 6.30 Bittprozession nach 

Kirchröttenbach
 8.00 Eucharistiefeier in 

Kirchröttenbach

Dienstag – 29.04.
 8.00 Eucharistiefeier mit den 

Wallfahrern aus Kirchröttenbach

Mittwoch - 30.04.
19.00 Eucharistiefeier

Donnerstag – 01.05.
Christi Himmelfahrt 
 9.30 Gottesdienst am Bergfest in 

Oberndorf
  9.30 Pfarrgottesdienst
18.30 Maiandacht

Freitag – 02.05.
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Aussetzung
19.00 Eucharistiefeier

Samstag – 03.05.
19.00 Sonntagvorabendmesse

Sonntag- 04.05.
  9.30 Pfarrgottesdienst
19.00 Maiandacht 

Montag – 05.05.
 8.00 Hausfrauenmesse
18.45 Rosenkranz

Dienstag - 06.05.
 8.00 Schulgottesdienst

Donnerstag – 08.05.
19.00 Eucharistiefeier

Freitag – 09.05.
19.00 Maiandacht 

Samstag – 10.05.
19.00 Vorabendmesse zum

Hochfest Pfingsten

Sonntag – 11.05.
Pfingsten
 9.30 Festgottesdienst
10.45 Eucharistiefeier in Hormersdorf
19.00 Maiandacht

Montag – 12.05.
Pfingsten
 9.30 Pfarrgottesdienst

Mariä Heimsuchung Bühl-Hormersdorf
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Pfarrei Bühl und Hormersdorf

Donnerstag – 15.05.
19.00 Eucharistiefeier

Freitag – 16.05.
19.00 Maiandacht

Samstag – 17.05.
19.00 Sonntagvorabendmesse

Sonntag – 18.05.
 9.30 Festgottesdienst zur 

Kirchweih in Bühl

Montag – 19.05.
 8.00 Hausfrauenmesse
18.45 Rosenkranz

Mittwoch 21.05.
19.00 Vorabendmesse zu 

Fronleichnam

Donnerstag – 22.05.
Fronleichnam
  8.00 Eucharistiefeier mit 

anschließender Prozession

Freitag – 23.05.
19.00 Maiandacht

Samstag – 24.05.
19.00 Sonntagvorabendmesse

Sonntag – 25.05.
10.00 Eucharistiefeier in Hormersdorf 

mit Fronleichnamsprozession
19.00 Maiandacht

Montag - 26.05.
  8.00 Hausfrauenmesse
18.45 Rosenkranz

Donnerstag – 29.05.
19.00 Eucharistiefeier

Freitag - 30.05.
Heiligstes Herz-Jesu-Fest
19.00 Messe mit Aussetzung des

Allerheiligsten

Samstag – 31.05.
19.00 Sonntagvorabendmesse

Sonntag – 01.06.
 9.30 Festgottesdienst zur Krichweih

Hüttenbach im Festzelt

Montag - 06.06.
  8.00 Hausfrauenmesse
18.45 Rosenkranz

Donnerstag – 05.06.
1815 Rosenkranz
19.00 Eucharistiefeier

Freitag – 06.06.
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Aussetzung
19.00 Eucharistiefeier

Samstag – 07.06.
19.00 Sonntagvorabendmesse

Sonntag – 08.06.
 9.30 Festgottesdienst
10.45 Eucharistiefeier in Hormersdorf

Montag – 09.06.
 8.00 Hausfrauenmesse
18.45 Rosenkranz

Donnerstag – 12.06.
19.00 Eucharistiefeier

Samstag – 14.06.
19.00 Sonntagvorabendmesse

(Aänderungen vorbehalten - bitte beachten Sie die
Gottesdienstordnung)

________________________________

Ökumene 

Freitag - 7.03.
Weltgebetstag der Frauen im 
Gemeindehaus Großengsee 

Ökumenische Kreuzweg-Andacht in 
Hormersdorf (genauer Termin wird
noch bekannt gegeben)

Mittwoch - 16.04.
Treffen der beiden Pfarrgemeinderäte
Bühl und St.Helena

Mariä Heimsuchung Bühl-Hormersdorf

Kirchweih
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St. Walburga Kirchröttenbach

Wir sind die „Marienkäfer“-Gruppe und treffen uns jeden Mittwoch von 9.30 – 
11.00 Uhr zum Singen, Basteln und Spielen. Wir sind 8 Muttis, 1 Papa und 10 
Kinder im Alter von ca. 2 Jahren.
Für das erste Halbjahr haben wir einen Besuch auf dem Bauernhof, Aufenthalte 
am Spielplatz und Basteln für Ostern auf dem Programm.
Kontakt:   Sabine Schwab  09126/5670

KRABBELGRUPPE „MARIENKÄFER“

KATHOLISCHE JUGEND KIRCHRÖTTENBACH
Liebe Gemeindemitglieder,
ein frischer Wind weht durch die Jugend Kirchröttenbach. Nachdem uns einige 
unserer langjährigen Mitglieder verlassen haben, starten wir in ein neues, erfolg-
reiches und ideenreiches Jahr 2008 !!!
Unsere erste Aktion im neuen Jahr war unser wie immer gut besuchter Kinder-
fasching, der unter dem Motto „Wilder Westen” stand.
Neben den vielen neuen Ideen ha-
ben wir natürlich auch unsere 
Standardtermine wie Jugendgot-
tesdienst, Blumenteppiche, Ernte-
dank, Nikolaus, Glühweinausschank 
an Weihnachten und natürlich un-
sere Gruppenstunden. Derzeit ha-
ben wir zwei Jugendgruppen, die 
neben Basteln, Spielen, Kochen 
und Backen immer wieder zur Ar-
beit für wohltätige Zwecke bereit 
sind, wie z.B. Streichen der 1. Lernwerkstatt Bayerns in Feucht und Sketchauf-
führungen beim Altenkreis Kirchröttenbach.

Außerdem gibt es viele Vorschläge für neue 
Aktionen unserer Jugend, wie die Organisa-
tion eines Kinderbatikkurses im Rahmen des 
Ferienprogramms, ein “Bayerischer Abend” 
für Jung und Alt, eine Jugenddisco und ein 
Informationsabend zum Thema “Alkohol-
missbrauch unter Jugendlichen”.
Zum Schluss wollen wir noch unseren ehe-
maligen Mitgliedern, die sich Ende 2007 aus 
der Jugend verabschiedet haben, für ihre 
Arbeit und ihren Einsatz danken.
Die Jugend Kirchröttenbach
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KINDERGARTEN ST. WALBURGA

2. Wir sitzen heut am Ostertisch,
 wir hören Glocken läuten:
 Für dich, für dich,
 für dich, für dich
 für dich, für dich und für dich
 und für mich.

5. Wir sitzen heut am Ostertisch,
 wir wollen Brote brechen:
 Für dich, für dich,
 für dich, für dich
 für dich, für dich und für dich
 und für mich.

3. Wir sitzen heut am Ostertisch,
 wir teilen bunte Eier:
 Für dich, für dich,
 für dich, für dich
 für dich, für dich und für dich
 und für mich.

6. Wir sitzen heut am Ostertisch,
 wir sehen Blumen blühen:
 Für dich, für dich,
 für dich, für dich
 für dich, für dich und für dich
 und für mich.

4. Wir sitzen heut am Ostertisch,
 wir lassen Kerzen leuchten:
 Für dich, für dich,
 für dich, für dich
 für dich, für dich und für dich
 und für mich.

7. Wir sitzen heut am Ostertisch,
 wir singen frohe Lieder:
 Für dich, für dich,
 für dich, für dich
 für dich, für dich und für dich
 und für mich.

Wir sitzen heut am Ostertisch

St. Walburga Kirchröttenbach

Unsere Kinder freuen sich auf das große 
Osterfest im Kindergarten. Findet 

auch jedes Kind ein Osternest? 
Bestimmt!
Aber vor dem Osterfest 
mussten die Kinder sehr flei-
ßig sein. So durften sie ihre 
Osternester selber basteln, 
auch eine Osterkarte musste 
gestaltet und Ostereier be-
malt werden. Auf selbstgeba-

ckene Osterlämmchen wollten die Kinder natürlich auch nicht verzichten.
Die religiöse Bedeutung von Ostern brachten wir den Kindern durch Gespräche, 
Geschichten und Lieder näher.
Mit einem kleinen Lied wünschen die Kirchröttenbacher Kindergartenkinder allen 
Lesern schöne Ostern!
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!
Wenn Sie unseren Pfarrbrief lesen, ist der Fasching längst vorbei.
Am Dienstag, den 22. Januar, traf sich der Altenkreis St. Walburga um 14 Uhr un-
ter dem Motto „Heut geht‘s lustig zu“ im Pfarrsaal. Geschmackvoll waren die Ti-
sche für diesen Nachmittag wieder geschmeckt. Herzlichen Dank den Frauen, die 
immer wunderbare Ideen verwirklichen.

Etwas Besonderes gibt es in 
Kirchröttenbach: - Hast du 
kein Faschingsgewand - be-
kommst du von der Emma 
und vom Willi ein wunder-
schönes Faschingshütchen, 
selbstverständlich selbst 
gebastelt. Ja, sogar Herr 
Pfarrer Eisend musste es 
aufsetzen!
Musikalisch durch das 
Programm führte uns Herr 
Sperber mit seinem Ak-
kordeon. Wir freuen uns 
darauf, nächstes Jahr wie-
der mit ihm zu feiern und 
zu singen.

Plötzlich war ein Engel da, der eine himmlische Botschaft vorlas und uns verkün-
dete: Wir kommen alle, alle in den Himmel!
Gestärkt mit gutem Kaffee, Tee und Krapfen begannen wir mit unserem 
Programm, das ganz schön reichhaltig und vielseitig war. 
Aber zuvor nach ein Händeschütteln für die Damen, die 
für das leibliche Wohl sorgten und für das Team, das ab-
spülte und das Geschirr wieder wegräumte.
Nach verschiedenen Liedern und Schnaderhüpferln be-
grüßten wir einige Schülerinnen mit ihren Gruppenleite-
rinnen, die uns mit Sketchen erfreuten. Nochmals vielen 
herzlichen Dank! Vielleicht kommt nächstes Jahr eine 
größere Jugendgruppe und erfreut uns?!
..Auf geht‘s zum Tanz!“ Wer wollte, schwang das Tanz-
bein. Nach einem kleinen Rückblick auf den „Besuch 
in Bamberg“ ließen wir unsere Geburtstagskinder alle 
hochleben und zum Schluss sangen wir gemeinsam „Ein 
schöner Tag ward uns beschert“.

ALTENKREIS ST. WALBURGA

St. Walburga Kirchröttenbach
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Das Team des Familienwortgottesdienstes hat im November 2007 enorme Ver-
stärkung bekommen. 18 Kinder im Alter von 5 bis 9 Jahren unterstützen die Got-
tesdienste tatkräftig mit ihrem Gesang. 
Schon zwei Wochen vor dem Gottesdienst probten die Kids begeistert die Lieder 
in Begleitung eines Akkordeons und zweier Gitarren. Dabei wurde auch der per-
sönliche Einsatz der Sängerinnen und Sänger gefordert. Sie setzten außer ihrer 
Stimme noch Körperbewegungen und Rasseltöne mit ihren „shake eggs“ ein. 
Beim Gottesdienst zum 1. Advent kam der Chor erstmalig zum Einsatz. Höhepunkt 
war zweifellos bis jetzt die Kindermette, als Herr Pfarrer Eisend nach einer Zugabe 
verlangte, die der Pfarrgemeinde unter großem Beifall präsentiert wurde.
Natürlich sind neue Sängerinnen und Sänger und auch Musikanten jederzeit will-
kommen. Für Rückfragen oder nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung.

Das Kirchröttenbacher Kinderchorteam

Anita Müller  Tel. 09155 1879
Sabine Ripper Tel. 09153 920220
Ursula Niedermayer Tel. 09153 923469
Anja Hacker

FAMILIENWORTGOTTESDIENST KINDERCHOR

St. Walburga Kirchröttenbach
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KREUZWEG
Der Pfarrgemeinderat und die Jugend beten den Kreuzweg am 14. März 2008

Unter dem Motto „Menschensohn“ betete 
der Pfarrgemeinderat und die Jugend von 
Kirch-röttenbach am Freitag vor Palmsonn-
tag, 14. März 2008 um 19.00 Uhr. Pfarr-
gemeinderat, katholische und evangelische 
Christen waren aufgerufen, ein Zeichen für 
ein lebendiges ökumenisches Miteinander zu 
setzen. Mit einem alten biblischen Titel für 
den Retter, den Messias, ist der 50. Kreuz-
weg überschrieben und knüpft damit an die 
Hoffnungen des Volkes Israel auf Gerech-
tigkeit und Frieden an. Hoffnungen, die bis 
heute auch für uns lebendig sind. Illustriert 
wurde er in diesem Jahr durch den Künstler 
Hans-Hilmar Seel aus Kirchheim/Teck. Seit 
1958 wird der Jugendkreuzweg gebetet, im 
Ursprung als Gebetsbrücke zwischen katho-
lischen Christen in Ost- und Westdeutsch-
land, seit 1972 wird er ökumenisch gestal-
tet. Inzwischen beteiligen sich weit über 
sechstausend Gemeinden, so auch Kirchröt-

tenbach. Evangelische und katholische Christen in ganz Deutschland setzen damit 
ein Zeichen der Verbundenheit und der Hoffnung.
Hans-Hilmar Seel über seinen Kreuzweg:
„Für mich war es wichtig, dass die Bilder dem Betrachter möglichst nichts vorschreiben, 
ihn nicht gängeln, keine Phantasien einschränken. Sie sollen unsere Herzen öffnen, auf die 
Seelenqualen, menschlichen Ängste, Gefühle und Schmerzen und schließlich die ungeheu-
erliche Kreuzigung weisen, die Gottes Sohn als Mensch für uns 
erlitten hatte. Ich wollte, dass der Betrachter selbst Schmer-
zen empfindet, wenn er sieht, wozu die Menschheit fähig ist, 
wenn es darum geht, andere Menschen zu 
quälen und zu morden“.

Diese Aussage von Hans-Hilmar Seel 
über seinen Kreuzweg beeindruckte 
den Pfarrgemeinderat derart, dass er 
sich entschloss, im Jahr 2008 diesen 
etwas anderen Kreuzweg zu beten. Vie-
len Dank Ihnen allen, die Sie gekommen 
sind und sich auf diesen etwas anderen 
Kreuzweg eingelassen haben.

St. Walburga Kirchröttenbach
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BÜCHEREI KIRCHRÖTTENBACH
Sicher wollten Sie schon lange zu uns in die Bücherei Kirchröttenbach kommen!
Wir sind 12 Mitarbeiterinnen und freuen uns auf Ihren Besuch. Gerne helfen wir 
Ihnen beim Auswählen der Medien.
Heute möchten wir darauf hinweisen, dass wir in unserer Bücherei 40 DVDs für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene zum Ausleihen neu aufgenommen haben.

Für zwei Wochen Ausleihe bezahlen Sie für eine DVD 1 e
Wir haben für Erwachsene z.B. folgende Titel:
Fahrenheit                 451Year of the Horse
Das Parfum                 Fellinis Roma
Ein gutes Jahr              No Direction Home usw.
Für Jugendliche und Kinder z.B.:
Chocolat                   Die wilden Hühner
Die wilden Kerle             Der Postman
Die Reise des jungen Che      Lucky Luke usw.
Die Öffnungszeiten unserer Bücherei:
 Dienstag .............15 - 16 Uhr
 Mittwoch ............ab18.45 Uhr
 Donnerstag ........8.30 - 9.30 Uhr (fällt in den Ferien aus)
 Samstag ..............ab 18 Uhr vor und nach dem Gottesdienst
 Sonntag ..............ab 8 Uhr vor und nach dem Gottesdienst
 
 Jahresbeitrag für die Familie ........... 6 e
                      1 Erwachsener ........... 4 e
                      1 Kind ............................ 2 e
  
    Während der Öffnungszeiten unserer Bücherei  
    können Sie im Eine-Welt-Laden fair
    gehandelte Waren einkaufen.

St. Walburga Kirchröttenbach

NEUER WALLFAHRTSFÜHRER ST. WALBURGA KIRCHRÖTTENBACH
Liebe Wallfahrer, hiermit gebe ich, Margit Dürler, aus gesundheitlichen Gründen die 
Leitung an Herrn Michael Maul ab.
Ich möchte mich für das mir entgegengebrachte Vertrauen und die langjährige 
Treue ganz herzlich bedanken und hoffe, dass ihr meinem Nachfolger genauso mit 
Rat und Tat zur Seite steht.
Mit freundlichen Grüßen
Eure Margit
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Gab es bisher immer in der Adventszeit als Dan-
keschön an die Ehrenamtlichen der Pfarrei Kaffee 
und Kuchen, so lud Pfarrer Eisend am 12. Januar 
2008 erstmals zu einem Neujahrsempfang der 
Ehrenamtlichen ein. Und siehe da, alle kamen in 
den festlich geschmückten Pfarrsaal 
und ließen sich von Pfarrer Eisend und 
den Damen des Pfarrgemeinderates 
zu einem Sektempfang einladen. Den 
geistlichen Impuls gab als Gastgeber 
Pfarrer Eisend und stimmte mit „mehr als gute Worte“ mit Psalmen als Kraftquelle 
alle Anwesenden auf einen wunderbaren Nachmittag ein. Für Abwechslung sorgte 
das Filmteam Ana Nunez und Günter Schwank aus Bullach, sie stellten das Land 
des Weltgebetstages 2007, Paraguay, mit herrlichen Bildern und stimmungsvoller 
Musik vor. Alle Anwesenden ließen sich von den Eindrücken dieses Landes ver-
zaubern und hätten diese wunderbaren, farbenprächtige Bilder noch stundenlang 
auf sich wirken lassen, wenn da nicht das Buffet durch Pfarrer Eisend eröffnet 
worden wäre. Insgesamt waren sich alle Gäste einig, ein wunderbarer, gelungener 
Nachmittag, der wieder Lust machte, sich auch im Jahr 2008 in den Dienst der 
Pfarrei Kirchröttenbach zu stellen – und dies ehrenamtlich -.

NEUJAHRSEMPFANG DER EHRENAMTLICHEN

Wir betreten unsere Pfarrkirche durch das gotische Hauptportal. Rechts hinten in 
einer Nische verehren wir die Gottesmutter.
Der große Raum lässt den Blick frei zum Hauptaltar, zum Ambo, zum Vortrage-
kreuz und zu den beiden Seitenaltären.
Acht Frauen - jeweils eine aus jeder Ortschaft - bemühen sich, unsere prächtige 
Pfarrkirche mit Blumen zur Ehre Gottes zu schmecken.
Die Farben der Blumen und die Blumenanordnungen passen wir dem jeweiligen 
Fest an. Wir bedanken uns für die im Sommer aus den Gärten gespendeten Blu-
men. Auch dieses Jahr warten wir wieder 
auf viele Blumen.
Für die Winter-, Frühlings- und Herbstmo-
nate kostet der Blumenschmuck ziemlich 
viel Geld. Gerne nehmen wir eine kleine 
Geldspende an. Beim Ausgang ist auch an 
der Wand ein Opferkästchen für unseren 
Blumenschmuck angebracht.
Danke! Vergelt‘s Gott!
Das Blumenschmuck-Team

BLUMENSCHMUCK

St. Walburga Kirchröttenbach
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ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRAMTES
Vormittags außer Montag und Mittwoch von 9.00 - 12.00 Uhr,

donnerstags von 15.00 - 17.00 Uhr
Marktplatz 27, 91220 Schnaittach, Tel. 0 91 53/997 923, Fax 0 91 53/997 943

Internet: www.st-kunigund-schnaittach.de
e-Mail: st-kunigund.schnaittach@erzbistum-bamberg.de

St. Kunigund Schnaittach

Wir, das Kindergottesdienstteam der kath. Pfarrei St. Kunigund, 
laden dich ganz herzlich zu unseren Kindernachmittagen ein!

In unseren Gruppenstunden wollen wir miteinander 
Spielen – Singen – Lesen – Miteinander Spaß haben – und vie-
les mehr. Unsere Treffen finden alle drei  Wochen um 16.00 Uhr 
im Haus der Begegnung statt und dauern ca. 1 ½ Stunden.
Wir freuen uns auf dein Kommen! Gerne kannst du auch Freunde mitbringen!

Die Termine könnt ihr der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnehmen.

Verstorben sind aus unserer Pfarrei:

Eleonore Gebhard
Michaela Möstl-Winter
Dieter Brandmeier 
Hedwig Ohlwärter
Jürgen Weber
Werner Schnelbögl
Klara Heinrich
Friedrich Britting
Elisabeth Maas
Klaus Ernst Mühlbauer
Annemaria Schalast

Durch das Hl. Sakrament der Taufe wurde 
in die Kirche aufgenommen:

Elena Franziska Ermold
Valentina Helena Gebhard

Selina Koukios
Max Karl Weisel
Elisabeth Prokop

Die Gottesdienste und Andachten für Ostern und Pfingsten entnehmen Sie bitte
der jeweiligen Gottesdienstordnung, die in der Kirche ausliegt. Vielen Dank!

Bim-Bam-Bino-Gottesdienst, der Gottesdienst für die Allerkleinsten

16. März - 27. April - 25. Mai - 29. Juni

Kinderkreuzweg am Karfreitag, 21. März 2008 um 11:00 Uhr

Familiengottesdienst:  
Ostermontag; 24. März 10.30 Uhr  mit anschl. Ostereiersuche



23

St. Kunigund Schnaittach

Frauenkreis

Wir laden zu folgenden Terminen herzlich ein:

Palmsonntag  16. März 2008 Verkauf von Palmbüscheln vor der  Palmpro-
zession
Sonntag, 3. Mai 2008 6. Frauenfrühstück im HSK
Herr Dieter Ries führt uns durch ein orientalisches Märchen
Sonntag, 18. Mai 2008 18 Uhr Maiandacht der Frauen in Poppenhof 
Sonntag 25. Mai 2008 Gestaltung des Altars am Bürgerweiher zu Fronleich-
am
Samstag 15. Juni 2008 Pfarrfest im HSK 
Wer hilft mit in der Cafeteria? Wer bäckt einen Kuchen/Torte? 

Sonntag 13. Juli 2008 Kirchweih – Sonntagscafe
Freitag 15. August 2008 Verkauf von geweihten Kräuterbüscheln nach dem Gottesdienst
(Maria Himmelfahrt)

Mittwoch 9. Juli 2008 Fahrt nach Kronach
Gottesdienst in der Autobahnkirche St. Christophorus in Himmelkron, eine wahre „Tankstelle für 
die Seele“.
Weiterfahrt nach Kronach am Fuße des Frankenwaldes . Nahezu gänzlich umschließt eine mittel-
alterliche Stadtbefestigung die malerische Obere Stadt mit Stadtpfarrkirche und Rathaus, Fach-
werkhäusern, Türmen und Toren.
Die Stadtführung bringt uns bis auf die trutzige Festung Rosenberg. (Kopfsteinpflaster!) Mittag-
essen im Restaurant mit Ausblick auf die historische Stadt an der Rodach.
Am Nachmittag Besichtigung des Wasserschlosses Mitwitz, einer verträumten Schlossanlage 
– ein adeliges Domizil - inmitten eines großen Schlossparkes.
Zum Abschluss des Tages Einkehr in Himmelkron.

Abfahrt : 07.00 Uhr Marktplatz            Preis : 22,00 €
Anmeldung: A. Klinger, Tel.: 7256

Sachausschuss Mission - Entwicklung - Frieden - Schöpfung

Die Erlöse aus dem Verkauf der Eine-Welt-Waren an Weihnachten, Ostern 
und am Pfarrfest spenden wir dem Missionskreis Ayopaya. Er feiert in die-
sem Jahr sein 40-jähriges Bestehen. Im Laufe der 40 Jahre sind zwei Zentren 
in Bolivien entstanden: das Sozialzentrum San Bonifacio in Independencia 
und das Haus der Katechisten im Erzbistum Cochabamba. Besonders Kin-
dern und Jugendlichen sowie der Landbevölkerung wird in unterschiedli-
chen Projekten geholfen. Nähere Informationen unter: www.ayopaya.de

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung durch den Kauf der Produkte aus dem fairen Handel!
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St. Kunigund Schnaittach

5 Fragen an die neuen Oberministranten Lisa Bezold und Manuel Riel

Wie lange seid Ihr schon Oberministran-
ten?
Wir sind seit Anfang November Obermini-
stranten, d. h. die berühmten 100 Tage sind 
nun verstrichen.

Welche Aufgaben habt Ihr als Obermini-
stranten? Oder besser: Wo seht Ihr Eure 
Aufgaben als Oberministranten?
Wir erstellen den Ministrantenplan, den man 
neuerdings auch von der Pfarrei-Homepage 
herunterladen kann. Wir möchten Ansprech-
partner für die Ministranten sein und wir pla-
nen Unternehmungen, die die Gemeinschaft 
der Ministranten fördern sollen. 
Nach der Erstkommunion kommt dann noch die Einführung der Kommunionkinder als neue Minis-
tranten dazu.

Was hat Euch an Euren bisherigen Tätigkeiten als Oberministranten (besonders) gut gefallen?
Das Erstellen des Ministrantenplans mit Hilfe des Computers macht uns großen Spaß. Und das Planen 
von Aktionen und Veranstaltungen wie die Ministranten-Weihnachtsfeier und ein Spielenachmittag.

Was erlebt Ihr als schwierig in Eurer Arbeit?
Es ist schwierig, den Ministrantenplan so zu gestalten, dass alle zufrieden damit sind. Außerdem 
stimmt der Dienstplan mit den tatsächlich tätigen Ministranten leider nicht immer überein…

Was wünscht Ihr Euch und was plant Ihr für die Zukunft?
Wir wünschen uns, dass alle Ministranten zum Dienst kommen, wenn sie eingeteilt sind.
Gerade planen wir eine Einführungsstunde zum Ministrieren mit Weihrauch. Für die Zukunft schwebt 
uns ein Ministrantenausflug vor. Dazu möchten wir uns mit den Ministrantenteams in den anderen 

Pfarreien unseres Seelsorge-
bereichs in Verbindung setzen. 
Denn gemeinsam ist es viel 
schöner…

Unsere Sternsinger
waren am

5. und 6. Januar
unterwegs, gingen von

Haus zu Haus und
sammelten 7.367,53 Euro!

Herzliches
Vergelt‘s Gott!!!



25

St. Kunigund Schnaittach

Senioren-Nachmittage 

Mittwoch, 09.04.2008 - 14:30 Uhr -   Bilder aus dem Kirchenjahr
Ereignisse  aus unserer Heimatgemeinde!
Referent: Norbert Weber, Schnaittach

Mittwoch, 07.05.2008 - 14:30 Uhr  -  „Von Herzen für Herzen“
Hobby-Sänger Peter Trost und Gitarrist Christian Müller  
bereiten uns einen Lieder-Nachmittag

Mittwoch, 11.06.2008 - 14:30 Uhr  - „Rotes Kreuz im Einsatz“ 
Tageseinsatz, Hausnotruf, Essen auf Räder, Hörtest an diesem Nachmittag möglich!
Referent: H. Wacker vom Roten Kreuz, Lauf

Mittwoch, 16.07.2008 - 14:30 Uhr - Denn für fast alles ist ein Kraut gewachsen! 
Erkenntnisse über Pflanzen und Naturheilmittel zur Stärkung der Gesundheit.
Referentin: Erika Greb, Zirndorf

Mittwoch, 10.09.2008 -  Seniorenausflug
Wir besuchen Schloss Seehof, die ehemalige Sommerresidenz der Bamberger Fürstbischö-
fe .Besichtigung des Schlosses, Bewundern der Wasserspiele im Rokokogarten . Rundgang 
im malerischen Städtchen Scheßlitz – Einkehr in der Gaststätte auf der Giechburg Abfahrt 
13.00 Marktplatz,  Preis: € 14.-

Herzliche Grüße  Renate Pirzkall

Herzliche Einladung zum Glaubensgespräch

Was ist das? Wir treffen uns, um in gemütlicher Runde über Themen des Glaubens zu sprechen und 
zu diskutieren oder uns über Bibeltexte auszutauschen (Schriftgespräch) 

Für wen? Für alle, die sich mit anderen treffen möchten und sich über ihre Fragen und ihren 
Glauben austauschen möchten.

Wo? im Haus der Begegnung in Schnaittach.

Termine und Themen entnehmen Sie bitte dem Aushang und der 
Gottesdienstordnung

Auf Ihr Kommen freut sich 
Ihr Diakon Michael Leicht
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St. Kunigund Schnaittach

Offene Tankstelle für Frauen

Jede Frau, die gerne mit anderen Frauen ins Gespräch kommen möchte, ist herzlich ein-
geladen. Wir treffen uns jeweils um 19:30 Uhr in der Sozialstation St. Kunigund, Erlanger 
Str. 17, 1. Stock

22. April 2008  Ich bin einmalig
20. Mai 2008  Herr, mache mich zum Werkzeug deines 

Friedens
24. Juni 2008  Anders leben, aber wie?
22. Juli 2008  Sommerspaziergang
22. September 2008  Lasst Hände sprechen

Verantwortlich: 
Marie Luise Neuendorff, Tel.: 98764 und Winfriede Wadehn,
Tel.: 1226

Programm der Kolpingsfamilie
 
Donnerstag, 3. April 2008 - 20:00 Uhr - Gasthof Kampfer - Jahreshauptversammlung

Donnerstag, 17. April 2008 - 20:00 Uhr - Gasthof Kampfer 
Lebenskunst „Vergebung“ - wer vergibt heilt sich selbst. 
Pfarrer Wilfried Römischer

Sonntag, 4. Mai 2008 - 18:00 Uhr - Maiandacht unter dem Kolpingkreuz

Freitag, 6. Juni 2008 - 18:30 Treffpunkt Marktplatz 
Radtour nach Kirchröttenbach; Führung durch die Geschichte, die Kirche und den Kalvarienberg in 
Kirchröttenbach mit Herrn Georg Friedrich. Treffpunkt für Autofahrer: 19:00 Uhr in Kirchröttenbach

Sonntag, 22. Juni 2008 - Treffpunkt 13:00 Uhr am Marktplatz mit Pkw 
Fahrt nach Auerbach; Führung durch die Kirchen und die Bergwerksanlage in Auerbach mit Präses 
Pfr. Hans Eisend. Anschließend Einkehr

Mittwoch, 16. Juli 2008 - Treffpunkt 19:00 Uhr am Marktplatz 
Abendwanderung zum Enzenstein mit Gipfelmesse zusammen mit dem Frauenkreis. Anschließend 
einkehr in Enzenreuth

Sonntag, 20. Juli 2008  
Fahrt zu den Luisenburgfestspielen - Besuch des Musicals: „Der Watzmann ruft!“ 
Beginn: 15:00 Uhr, Eintritt 25 Euro 
Anmeldung bis 18. Mai bei Heinz Fick, Tel. 1748 
Auf dem Heimweg Einkehr zum Abendessen
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Neu im Kindergarten
Cafe auf´m Sprung

Was war das für ein Andrang und Hallo bei 
unsrem ersten „Cafe auf´m Sprung“ am 6. De-
zember vor dem Kindergarten. Obwohl viele 
irgendwie keine Zeit hatten, standen doch 
ca. 25 – 30 Mütter einige Minuten oder auch 
mehr (die längsten blieben 1 ½ Stunden) um 
unseren Stehtisch herum, tranken Kaffee oder 
Tee. Die Begeisterung war so groß, dass der 
Elternbeirat gebeten wurde dies auf alle Fälle 
zu wiederholen.Es ist „so unverbindlich“, sag-
ten die Meisten. Man stellt sich einfach dazu 
und nimmt sich ein paar Minuten Zeit, auch 
mal mit anderen ins Gespräch zu kommen.

Deshalb hier die nächsten Termine:
Di. 01.04., Mo. 05.05, Mo. 02.06.,  Di .01.07., Fr.  01.08. jeweils ab 8.30 Uhr

Weitere Termine:

Second-Hand-Basar des Elternbeirates am Samstag, 15.03.2008 im Pfarrsaal
Vätern basteln mit ihren Kindern für Muttertag am Samstag, 19.04.2008
Sommerfest am Samstag, 31.05.2008

Altstadtspaziergang, Nürnberg 
Herzliche Einladung zum Altstadtspaziergang mit Adolf Hesel: 
Besichtigung der renov. Jakobskirche und Spaziergang durch
St. Jakob

Termin: Dienstag, 22. Juli 2008
Treffpunkt: 18:00, Weißer Turm, Nürnberg (Anfahrt mit eigenem 
Pkw)

Pfarrversammlung „Im Namen Gottes versammelt - Gott feiern“. Unter diesem Thema hält 
Dr. Hans-J. Ignatzi aus Bamberg einen Impulsvortragn. Anschließend wird Diözesanarchitekt Ste-
fan Bergmann das neue Kirchenvernovierungskonzept vorstellen. Herzliche Einladung!
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Komm heiliger Geist ...

Herzliche Einladung an alle zu unserem Dekanatstag am 31.Mai 2008 in Röthenbach!

Unter dem Lied-Motto „Komm heiliger Geist mit deiner Kraft, die uns verbindet und Leben schafft“ 
veranstaltet unser katholisches Dekanat zum ersten Mal überhaupt einen Tag für alle, die sich unse-
rer Kirche zugehörig fühlen, egal, ob aus Bühl, Hartenstein, Hersbruck, Kersbach, Kirchröttenbach, 
Lauf, Neuhaus, Neunkirchen, Röthenbach, Rückersdorf, Schnaittach oder Schwaig. Alle sind herzlich 
eingeladen!

Programm:

14.30 Eucharistiefeier in St. Bonifatius, Röthenbach
16.00 Kaffee
16.15 Workshops und Veranstaltungen
18.00 Abendessen
19.30 Abschlussandacht
20.30 Ausklang mit Feuer und Flamme.

Geboten wird viel: 

Vom Kindermusical „Rats“ über Orgelkonzert, Trommelworkshops und Klangrohrbasteln bis hin 
zum kirchlichen Kabarett.Von Glaubensgespräch über Meditation bis hin zu einem Erfahrungsbericht 
aus Lateinamerika. Von New Games über Brotbacken und Schmieden bis hin zu ruhigen und wilden 
Tänzen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit Kaffee und Kuchen, abends mit warmem Essen und Getränken.

Veranstalter ist der Dekanatsrat der Katholiken im Dekanat Neunkirchen am Sand, also das gewählte 
Laiengremium, in Zusammenarbeit mit dem Dekan und den hauptberuflichen Seelsorgern. Wir haben 
festgestellt, dass unser Dekanat sehr viel zu bieten hat und wollen uns gegenseitig kennen lernen und 
einen schönen Nachmittag und Abend miteinander verbringen. Wir wollen uns einfach mal freuen, 
dass es uns und unsere Kirche gibt.

Zögern Sie nicht: kommen Sie und bringen Sie auch Ihre Familien und Freunde mit. Wenn der heilige 
Geist uns gewogen bleibt, wird es auf jeden Fall ein schöner Tag!

Ihr

Wolfgang Angerer (Dekan)   und    Fritz Kroder (Vorsitzender des Dekanatsrats)

Aus dem Dekanat

Mehr Informationen über das Dekanat, Veranstaltungen und sonstiges im Internet unter:

www.dekanat-neunkirchen.de


